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In der gohenk'rnABurkunde Könlg Andreas des fL voo Jahro 1211, wt!d das Bur-
zcnland al"€ öil€ und uübovrohnt bczelchnot, Jedenf€.11s habon ltanats auEEc-
ilehnte Ür1'lö,1der gro!D F1ächon d€r heuto valdfrelon 3urzeüländo! Ebon6 be-
deckt. Dl€ lTaldr'odurgen hab6& lnfolge der, Zunahd€ der B€völkorur8 und aicr
dedurch n^teendigon Vergrößerung der Äckc?- urit WoitLeflächon, steiig, bls
aüf den houtiAen lag, angeda.!orii,
!1e kllnatlsohe lago dos lurzonta11des, Eol11e großen !Iöhonuntorschiedo
('r71 - 25f6 r!) J dlo zahlxeichon cebirgo nlt ihr0fir gtlnstiaon Einfluß auf
lirage.und ääufigkoj.t d€r Nlederschlägo, Lassetl btsr fa.st alt€ itotzarten des
roitteleür4pälschen Vald€s lrachsen. Das Ve!hä11,416 der E.lzarten unterein-
analer i!'ar olnst llo Burzenlände! Urvalat Joderfalt€ eln anil€!ee a1s hoüie.
Ilrsbcsondcre hattelt laubhö1zo!, und namentlich d1e f,1che, €1ne, r,'eitau€
Grö3e!e Ve!Lreltrng. Der Ilu?ns,I0en auf Zeldner !Iatt€rt ',Untor .ten Iicllen,'
de':tej d.4rauf bin, daB dle Hügslaustäuf€r d.es Zoldner Ber'gos oberhalb d€r
Geneinde (0beres Ye1ßland) nit Eioher bostaüalen $aren. D1€ sohönst€n !icheü-
11tä1d6r stanior bis 1ns 2^, Jahrhunttert auf del! Eilgotn unterhalb der Oofieinata, 

-a!1 'rGalgenb€!gi, rrHljndsberAtr 
r rSchönbergn , rp1u"6oanaben" unal Ungebut18.

DLe erEto Seomel,xlsohe Verla€sBung des Surz€nlando6 €rfolgis 1n den J€,hrcn
L774 - 179.. Das lrSebnis dloser Vern€€sung z€16.te eine l"al.itf].äci1o von
6r-2 '$ ö.et Ge sai: : gru::atf läche , Itach de! dara.uf folSendeu l{atastraf,v€rec6sung,
dlc i4 iten 5)-ea Jehien des t9. Jahrhunderts erf,olgto, hatte das Butzenfaril
6:'re Grsant:l--äche v0n J5o 7'lt Kat,-Iaah. Davon €ntf1€1en 8o 8fi Kat.-Joch
!i:!: Cen hLBioxischcrI te11 do6 3]1rzenlandes de? houtc zü Fogarasoh gLhört.
lie in den 8c-er Jahren d'rB vortgsn Jahrbunderts iturchgeftihrte Forstver-
rdcssurlg algeb €iro Cas.,ntrraldf,läche it€e 3urzenlandee voo 5o 281 I(at.-Jcctr,
Fo1'on 41 ,88 (at.-Joch auf d6n histortschen Teil ontfielen, ransoh bot!üg
dle rq,'atdfläche des !!rzenland6o nunr6h! 54,4 4 do, sesardterundf,läoh€. ntüä
L S deB Wal"des {a! lrXvs.tbesltz und etwa 10 4 öosa! dio Klrohe.
llach einor Sta.tietlk aus don Jabre 19oB hätte aus dem ga,nzon turzenlanll nur
allc Ge:[clnAc Tartlaü eirell 1oo * -igea Elch€nweldbestanil. Dlo an(teron Ce-
neiilC.en hatt€n a1].e über 5^ S La:obvald,, haultsäohlich Buch6n. Stnc Ausnahre
!1iC.:e ]€d:lalich Nousta,dt, das ur 159 taubvralat und 85 6 Nadelhölzor

!ie rieian):1,ä1d31&che Iretrug ln Jahro 1918 12 258 Kal.-J acl\t bel 01ner G6- J
s.::,:J:r.:r'-!lf -1;.Jhe ao\ 21 2)5 i{at.-Joch. ltach RcBenau (28 826 l(et.-Joch) hatto
Z.i-a€1 a"t) it::öate Geaariura d6! Surz€n1änater GeEslndea. von dleser Walilfläcb€
\tar. - 29 ',,,, llichen, 66 S Puch€rl und 5 / Nädelhö]zcr. In dioso! Sta.tlsilk lrord6r1
dIL Gerrlnd.rn q{rldsdorf, 1.Iülielllich und Br€nndorf nioht donannt; es 13t afso
an::n€t!:,on, aaß dlesg Geneinilon keinon od.or nur g6!ingel! 6lgenen llald be6a,3e1'r.
Die gäi(ier .ii.s i-Jtrzellfaodlra 6ind heute Elgeatun ilof, jüxldlsoben ?a!6cn der eiü-
zej-^e! Geni'-r:d=.. 3l.s zu" Zortrliün€lung des Saoh6enboilens ln Ja,Lre 1B?6, wa.r
sr aueeoblle!1ich flAeilturd der fxoion aäohsischon MarkteonoEson und lurde na.ob
don Gfulrj.!a" . , ral.iot, d-ß Jeler ,.rgor F:ch 1r1 -I:Io covj.ol hclz schlas-n
ulr{t heimflihr rn dr::l, a1s er fllr selnen €lgenen 36dari lanötlgt. Im Jahre 1826
r.ur:do 1n Zei,le]} ori.tmala oins Holztaro olnAehoberl.

Die EclznuizurA rYur.1e in den Geneinilen des Bur.zonLandes a.uf verscblodene ATt
vclgon.rrno!. An g€lrärlohlichston Far dle, daß dlo G€neind€ 1n elAonot' Reaie
da.; ir.lz 1n Kfafirotl] Bchlag0n lioß utld ar 0ri und Sbo11e 1!4 Ueld nn dlo Cc-
r:ejr:eallcder velkauftc, Manchmal rr'ur(le &uch eln bestlünter trYe.1die11 in Par-
?!:r1en e:i. ge;eili (ltricn) 'rntl danr an den U€istbietenden veratoigott. Sauholz
ßorde auf aründ elrcs G.suches an d1e Beoohner tran Stockn vcrkaaft. Sls In un-
$€re'-,:!eo ha!en slch itie frolon 1{aldtage (iaasobdguah') erhftften gchabt. Drrrch
Bezahlung elner eortilgra faio, dio sioh na€h dorn GesI)anr (z\d€l- cd6r drele!?in-

' .- lleldrei-I soviel HoLz
oacheü u d a,uflo8on a1s der llaaon tragen und dlo Pf,erdo zleb€n Lonnton. Ixlalrbt
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oären alex nur n{rrling6, Ub,,rstände! und lfl4dbrüohe. Dle f,relen l'ta]"dtage fandeu
le'n€t1s tn FrühJ€.hr und l{erbs1, an bestXanten liochentagen slatt,
l!. dte I{a.ldunaor der Gemeind.e Zeiden cft biB zu drcl Fahrstudden voü lorf 6ntforni
v/€.con, racht€ ca' slch s.\on l1 der 'lr"ht auf d.n T.a, uo r€ohtz.itis ar ort und
SteI-16 zu sein lnd xcchl, schön6s IInIz schlagerl !u könne1l. Di€ 0clse]l,?aSen fubr€n
n€1ei, schon ar! Vrralrend 1n den !r1ld, Für Burscircn ur d junge ]därn€r rirar es Ahxer-
6achcr gesps.ltene IIolzsta.,r.1o (uKlafin ) heinzuführen, An dsn rlaldtagen standen d13
41lt 11o12 beladenea luhr1irexke ir'l den lilachniitagssturder il1 ]'angen R€lhen auf der
Straße vor dex Gristlrlrtschaft 1n V1ade.t, üei1 sie in don gr^I Hot des Tirtsha,r-
ses nlchjj a1le Platz farden, lrs dcn Futtorsächen wurde de11 Pfcxder gute€ llet vor-
Seschüttet und nach deü T!änken der IF.frrBrck umgehängi. Inzr.rischen 6iärkten s1öh
die 3auern an ihren nltgobrachten Osser, das ha,uptsäohlich aus Srot Eil SIcok und
Zwlebof bestaad urd 1i.3en eich von deo rumänlsch€& Uirtea einlAe (ornEohnd!s.
' trneri -al1i ) oder Zrei;schgcnnaE€€r ( {'ruica{ ) vorsel,zenr ceüöhnlich braoh nran da.nn
Degen Abend. geneinsair zur lielüf&blt auf ,

Ab und zu trllelon eirrlge Duretige aucir länder sitzen, dann ra.ren dte ?ferde dte
l,eid r:L;enlon, dje Irr üor und .t(n Iafer schon linret /erz"hrt hdlt.n, uiL :hr-n
Hnfen 6charrton und sehasiichtig nach threü Stal1 üleherteü oder ",b€r eraeben dte
i(öpfe hängen ließen, Zu lla'nse snrgten sich dle tr.raue4 ur iire Männer und d.i6 ltln-
d€r hoxchtar etä?1dig uu! Straße hir auf den iaut ihrer Pferdeglocke (rSchaulr).
0rno 4 f die Straß zu echl e1, rußto'1 oie 6cnau, ver vrrbJifuhr, nenn €i6 r ur d( 4
Ton dar Glocke hörJen, verxn ss endltcb dlc el.]onc GlockE üar, ra,nnten sts und nacb-
ten da.s liaosto" auf, danit dar Va,'l,er ir den fiof hineln fabreü könre ohrlc voe'We!gen
abßtolA€r z'u rüs s en,

Älfred gchnelder

Als die Zeidrcr slcb ibr nEohher s. berühatee iTlaLdbadtr auelauten, !/a.r ihl Pfar-
rcf, deI l.o.:. .rri di.:c fi€rr -ekr"lus .D. J.h. R!iclrart, s.hon r in bcb-L6Ler {ann.
So üag cs ajehDnüen s!in, ds,8 er nle 1n die stote 1Bn- vr:r.rmcn (oder ka,lten) 31uteil
dleses lilixer,.irra{iieses einljeuchie. IlenlFt6ten6 tst den Chronist€n von einern solohe11
3ed des üolil.!ci']tirä,x$l1rdtgen Ilcrren nlchis 1rekannr.
and dae ri,'l rd auch riohtls Eein. lern eorst hätte sich der runanl6che ortepfarr:er
l1lcbt so sehr eu nundot4 brauchen, afs cs spiter and!rc kao,

Der Earr Deche-i1t {ax ba.Id in Pcnsion €LAan6 n. llrch r€ichLj.ch lan8er r,!5.rte zoit
ha.t""or die Zetilne! el.lter Profes6or des s.ntcrusayr:nä,siuns zu lhfen ncuer i{i}teI!
errrählt und diese" fleute sj.ch nun auch dor Tatsacher daa er das lj.-ldbad nAber
hatie 113 e,ltierrr r,rrerln er ars ("^nsl,adt haito anfahren müssen, urd such-be es schon
bel dcri: D!i,er Ccleicnhelt ..xf , uü sich in dcn Lühlan taBeer zu erfrlschan. 1üiemarld
fand ei;ias ar-)ei; doxln die antikilchlichon Schradehü!fe11-Sängox b€'bütiAtel] sieh
danala noch nlclt so dunüdleist ln den Räüaen der Y,faldrir.irsch.lf t.
]{ur dcr ru4änie.hc lote, der Ca.chtc anders därüber. rlls eI von ilieeex unelhört€fl
Neuelung Kerlntnis erhiol-t, der ßäcbstsche Pfarler habe sicn, lrie aniorc Sterbl!-
ch€:!uoh, ii1 d!r Badeh.re gozEidb,-saI1 er ,€ ürircrb.rioht€t haben: rrli deiius
toata sfintia ea s:i a :jrträt in apalI
Ich ha.be, a1s ic: dic6o GoBohichte 4eulicb von einenr zeidner Freund hörte, ho!i-
f,ich Ia-chen.iüsß{rn. Sle kan nir $'iEdor in drn S1nn, €Le 1ch 1ns }€tt giog. Urd
$1e d:,s bclm nlnschla-foE sc 1Rt, liiu!üe ict1 euch oiu lTeniA nacbdenklich, (!rll1
cazut pa Jlndrrri"- hdtte der guie ?opa unscrer Geschlchte uohl geeaAt.) Und das

.. rl^f-. -r- '-\ !, h. - ,t" loidncr J.d lLr p-jr_
rer lb_re sflnli€ n1e rlndor. abgelegt, als durch ain Bad in ibxen Trä!1db.1d. Dä,iin
haben sic sie auch beuite roch. U11d das könnte üed6! ibnon noch uns afleil schodeo,
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Einonr !rt'I €nt"ra'!r, vrlr iliE fölAord€n :(lfsn: ri....,.Z1l!a wlovlelt6n Male lclt
rlun eoholr d€n ZIIINXR oliüSS A€1eso]1 habe, rvel3 tch 6ar nicht. J6derfalls nöoht6
lch aLlen Cie dar€rn b€t€11161 Bind saAer'r, d&ß er rnlr sehr, sohr vi61 bedsuiet.
E! 13t wahrhaftig eilr Stllck leinat. Und lh! doli könnt vielf,oloht verstehen, nenn
lcb bobaulte, daß dlo8er ZEID$tn ORUSS fi.i! un€ hier r.on noob l.lel g!ö6seroo Wort
Lat a1a für Euoh, il16 lhr dort alrüben fobt. Ih! selt nuch tl€s öftoren, Thx halt Zu-
6aDEsnk{ltrfte itr a.l1en Dö81lchen Arter, Ihr habt Klrchentag€ untl iras nicht aflos
Deh!. ilaa baben slr hler? H1r iBi nanchnal Bebr tiau?l9 zur[ute, v.ern ich bör6.untl
l,€46, w1e 3ohö!1 €s bel Xur€n T:off,€n |n&s! lsi, Alferdinas bate lch luch af,f,en na-
ttl!11ch eines toraua: lch durltc scho4 z1'l€1o€,1 dio geimat llnd. a1le ullsere !lebsn
b€suoh€n. na8 !|legt la olles hundertlaoh auf. ]]nd. lch kan4 !01r deflken, da3 es Euob.
a116n 6€hf, w€hniitlg un6 llerz ffurdo, alB Ihf dies €rfuhrei, Ioh kanr nur 1n6or wi,s-
derholon, vras ich sohon oft sa.ebe: lcb vllnsch€ Jedeo, er k6nnto nöe1ich€i bs,L{t !ral,
dle Eotuat $iedexseh€nl !ß glbt nlohts Schöneres a1s na.ch Eo vleten Jähren aut il6r'
Sahn zu slizen und zu vlaaen, da3 lede Uürlrohrrne dsr Bäde! alnolt dieEeü so ge].igb-
t6! Fleckchen Xrile nähof bringt. Xannst Du es ver.steben,,i daß lch die Letzten Ki1o.
Dste! bls i(?onstattt fa.st trlcht neh? eu€haLten konnte? Iia xuoänisoher llltrolseado:
nuSto 41oh lmmer I?leder beluhlEerl, lrell !116lne litelaea zun 26"191ßen gesl)atrBt vrara! _

ural 1oh olnfaah nlclli ü6b! wu8t6, sollt€ lob sitz6l1, gohen, Btehen, die gälrde la1-
t€n, Illt thnen €tn SpioI tr€iben oder BDns otwEs Unk1u8es tutl. Es !.ar olne tret-
Tenprobc wir ich sio lxt:t'hei den 6nts€tzl1ohon Sorabo!1argrlff€n er1€bt habo. U4d
ilooh, ryie her.r-lich var d€r iohrll ünser a1ter, stolzer 36rg et6ht lnne? aocb so vl€
wi! thll venl.rssen habD:1, las reas slch unt0r lhn zeigi:und &bsplolt al-ferdines hatte
donalo eln andoios Go6:rchl,, Und dies6e zu orkonnen urd a1s Ta,tsaolle hlnzunehroon,
geIlltat niclt. ]dan nu3 sohr nit eiclr käElfonr uro es d.en !lobon nlcht ,.ünrer jl9L6del.
zu z.I8on, f,ie na]l 4a!.:',t€r lald€t. I.{ir s16.alIo, di€ Cle genzo Entrlcklung volr A!1-
fang an durchgeneolb hab€u, ist es Ja v1s1 l-angsaner, unauf,fä1l1aer gekoron6n a16
fär uns, ilie }:ir die Erlnllerung an ver8angene Ze1t6n babon und nui so urD]-ötzlloh
auB d1€sen Traunlarid 80!1aae[ 1Yeralen. )erln rlle l'ielen Sericht€, ille wlr bokalo€!,
liltzten !11cbt vi€l. In WllklichLeit l1at ean doch völllg tal8ahe Tor€t611u!Ae4.
Uneeri l,ieben 1!r der Holnat baber unsägl1oh dohwsre Zelten hint€! slo}!. Aher 6j.o
h6,bon 31e übof,siendenr Naoh und nach ve!€ch',yj.ndon a,uch d1o lo1gen und das war elt
grolc! IToai fü! lxloh. Dlne'6 oöchte lch nicht yergäunen nl! zu sag€n: Unse! ?far-
r€r 1at in diesc! Zolt rlrkltsh cln se€laolgor. M€ino lltorn haben n1r crzählt,
Fas or für seine e.nelnd.ogllede! tut. Und 61aube üir, e! hat vlelo l1ädsf,1cb6 Sor-
gen, wLe cs BohI dj.o Bcisten ?farler Slobonbtlrgons Jotzt babon werdon. 16 di.bt lgoh-
nlercander la aler Ge:1€lnde, dcz yor thrx Bagen kann, daß €! 61ch nlcht fü]r ihr cl.n-
gee6izi hätter Fe!!:! or d3rum gcbelren vurile. Er w€i3 alt Rat und T5t zu bolfen, tro
oln. schrli+Lj,cho 3iito aufgesotzt rferd6n ltu0 odcr wenn 3rlof6 an dle verschled6nolr
Sie1le$ zu !:ch?ciben elnd. Ir Soti€sallen8t flndot er so elnfache, f6itre Wort€, lvle
ale l.n uns€re! Zeit der eoel:Rchen liloi so btit6r notfondig slnd. .[1s ich vor z$€1
Jahron daB crsto Ma! r1€d€! la Zetit€n woilte und,rioder 4bsch1€d nohrn:n muStü,
6ohlo! d.rr lIcr" lfe,r!o! rnlch urd allo dleJ€nlg€11 i11 B€1n Gohot, iliB weit von \ior
IIo nat oni,lerrt lebo.11 flrJBse$. nr baf 0ott f{ir uns al"1e um Kr.s,f b, all€ Pr!funAon zu
bes'rohen, cr bai thrlj !ne irü! r: riieGrx zu 201üen, da! d1o ilelnai u!sere $urse1 16tr
dle u s Bpo:si frld uno 3a,1; rlib;. Ich ba,tt6 Bo ge\{ädscbt, Ih! alle hättret die6o
\{o!te hör€n kön:':en. Sio v:r:oü eirklich def, echönste Gruß an allo Siotellbülge!, dl€
lto .Äusfard lebe n....,, (etr)
Wlo o,flen tckaut ssln Cürfie, ist ea aua dsr'llB t'edeutend lelchter unil btlflgs!
!1aoh Ronäoie1 .r1f XeEuob zu fahren. 1r4 vsl8angen€n Jahr war€n wlod€r einige Zold-
no!' 1lx dor i:oi:r.:!i. 0t i0 Senri€1, früher EfokNriker' ln ter6$rnrk Concordio, Jcnzt ld
!r!tol irJe tä;iA, sohr:olht unB. r.,.Än a1le Zcldneslnn€n und Zoidnor etnen h€1211-
ohon gruß, v:r'.rrnd,rü mtt don lTunech: Ver,8o!t die Eelnat ntoht u'ld d€1"or, diE Llort
auf nuch r]/!,rieri und fluer gcdonkon.i

A]-Lon loi:aanten x'ünsohh frobe 0stera E.!n€ Groß, Zeider-la$gge.sse.
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Drä,ulen var es Behx dlltich und es {ixrickt. den Reuch a,rs den 1{1ppen lrid€r don lrd-
bod€n, Das Gehen Aln8 gänz lrle v€rti üe1t tnd die liiechen scheriien in der Mahre.
Ünser großer: Kokoßch lladdexte vorr t[lstbarren auf da-q GeBchitz und flnA an zü
&relaetren: Klkeriki! Xieine Sle-er s:.Ate gegen üich: clelch €obüitet 6sr laBr dle
Eonkeln und die kleinon K3rtFcbun€n tüs Silfenstübca!n !4ter das groge Ei1!es!
Und dEs fing es au€h schon !.n zr fteddern; rrlldherunertu!] blitztc os in eirlenx fort,
l{e1n V?t.jr uar allsln arlf deü Eattert neban deü Geneird€bisch, den unser Kneoht
!ra! Ja schon 3€1t deE Elrüest bel den Masorr. In de" t:rchxL4ne tschurelte 6s nle
in einer tsaohe. Tch e"!er wexkroch ntch a-üf de$ Statt ln dio Grun.net und laizte
I!1r Pidd€rkerne, li€ efl.es vor!ei ]lrar.

0tto lo!nor-Tartfau

n r'Fd€-c rn rus : o_ foidorf. r1t Cem ri- :4 Stu L.;rr 1m ver811g.n n PrüLjahr
cln fcinee FroBchhaxcn-llse€n arranglort hatten, t€ilte un6 r!1t, Ca! dieses GeTicht
nur vo! d€m 24. itril (GeoxgstaS) drno€cen verdcn so11, learün,lun6: Voil ceolgen-
tag an fresoen die Frö.ctLc oras und dann €chEeokt das eonst so lrächti5e FL€isch
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!-us zclden
(1Tir

Get.iuft 1i,.ur'd on I

V eri obt halen s

Cetraut wurilan:

Ce e i oib.n s:ind:

ledaue1'4, d:r! $ix ri€1e lilsnen nicht g€nannt be|oitnen habenr )

Ein Sohr des IiuAo 141csk€s und Frau Rose, Aeb. 1{1oos; Ein€ Tochter
Cor }'xau Til11 lleudörfer, geb. Gohn; lin Sohn dcr lrau Dnni Schnrrll,
gob. Roiner (langgassa); nlne Tochter der -FraB l,ia gcb, 1lönit. -
l'lögcn eie gcdeihen zur lhre Gottes und der Eltern !roude !

ic1l: Hrns Pet.r liür1 (gt4tersas6c ) nit Ilildcsrrd 'rragner {Hefdsdorf);
jlons 1(asneI m1t Fr. IIeneees (?,d, 1ir.ns Henegcs - I]SA); Erna Stol-z
(XintarAasso) irrlt ein€n Wolkcndörfor; (arl I{1oos (IrciherBasse,
Räcker) rnlt ]]annl ][eoinA (3irthä1ü); g.].:rui ]I€11eae6 (langgas6e)
nit Allnenarie Schunn (T.d. l'rieda eeb. R.ti4c", Bel-gerAasse);
itit., l{aüpt (],{arkt€a€ee) mit e:neI1 

^tzt, 
- c.tt sesne ihr Vorha}!r'}!

1"1 .2.57 -q,.).x\\tt, Zcrrcs ({üh193€seJ TischI€t) rnd cin! {ro$€tadtErin;
Roswltha. inen?r,1 (,iTeiherAlr.ese, Iabrik) und Ptarre" 11ara.1d Schneide!
(runnelßdorf l.Schäßbure); Ila.rtha Adarxs und oin $.tlstädi€r. -
Iried lrnd Lr":ud set l11r ccle it I

10,J.57 lliclaef 3e n (liaufr:rä.nn, l;ärktpl:tz ) ?1 J-hr€ 11i; Jufirs
ridans (ilarkt!13t2) j Rosa, i'.enzo1, a€b, Stotz (jiirltar din Zärnen);
/!doff Zeides (Ianse!"sse)i ?;ber Ze"nen; Johallo Tittes (l4arkt€as,re);
lifred Gohn (/i-!fol8asse). - Das licht der euig€x cnade 1€uchte

Vor üb.rfüllton Sä1en mrrd. vcn L.iLr : i4n€r !!Sjj[ggf!}]! ri! T,a€tspiel ('rlie
groSe Chancerr) ?1rri.rlla1 a.ufAefüirt, Ir dor Gruppe '/irk6n I:it: tr. ljsns Ko1f,,
lr. r|,;Auet Grol I!i; scine! Söhni.!r ?oter unat Jotla.nnee, Dora Gaaesch Seb. Xück,
Uerl:rnne Ssrrvrs.rz, lirlra i{.n1c1, 0lrto Zer\'res, Iritiz Stot?. nic Taäz:}11p!e anb€itot
unter C.er tbitung von ijerl,lia. Clirietel- Aet. Dück; Iehrer Joset ii.ncr 1!-ltet den
Jrr il . n dg:,U: .

lie lrarcn 6ell.:; tr Zcld.n wleder !!bei die Rcndr. Zlieinir.l 111 de1' ,ioohc fädt der
neue lire!'rc,r cer dertschen Schu16, I]€hrer Rönei (rl!ide!baoh) zurn lLlgStnrlrcnd
ein, dc: eixlnal flir die X" achsenen und das andere llal lür dic JIlgcnd lüsbinnt
1st. ?farrer Rlcl}afd Iell Iä1b jeden FreitaAairc]rd in d.r Säkrisiej- Xiielstunde ab

theai )

kunok
Rechteck



leorgsrsg '95? -:ETDNER Gnuss xr,5 / selt! 5

W1e I,1r 6}fahrer hab6r, so11 den ,saohsen das EJlIjgqq auf den lamil-ienbesltz
1|/Leder zuetrkanhlt vr'orden seln. Hat J 6oar,d. gsrauel€E darüIe? A€hört? (h!0)

lfGlasul pa.trtsl,', 3e111n 1.De2.1956 tsrlohtsil iio, Codl€a 6-a,u lntora dli
Gelrnania: Roza IIa,rtiA, r unciioare, Joaa oöhn! zlda,r, in yir€ia d€ 9, an1,
Gheo!8he C11l0, Daniofar ln vlrBta de 59 anl sl. Ulbail Eartig, penslona! 1tl
vl!€ta. do 6l atri, car6 au si. priEit servlolu, !e6!eotiv 1,erlsii..,,"

Ao ltelllAa,bs!l4 reicbte der Ra,f,n unsere! Zolatü6r Xilche für atie 3esuohe? nlcht
auar aodaß dle leute yor ilen 1ür€n stehen oußten. Eln sohörer Selbna.ohtdbauE var
aufgedtollt unil nan 6ans alie alten lleder. Von dsn ält6reü Schulklnalsrn $u1'ale
sle frlihor tlle Geburt Chrlsti aus del. Helltgetl Sohrlft und Gsili.chte vorgetragon.
Arschließend war die Sesaherung. te!l)

hatten slch sbonfalls
k elne lokale 81bt '
!1won n|ld 0ttn Mi€6kes

Faeohlllg wurd.6 auch 1n Zeiilen gef,elsrt, uhd dle langgäss€r
zuaaefionS6t&n und 1n eineln lIaus 2 zlrdn6! ausSo!äuroi, da es
Elno Jazzkapclle la.t-en Efhard Fecharr Erwln I(cnze1, Err'1n

Tn d€r Apfe18B,s€s Btarb etn Uia.nn du!ch ontst!ördondos Metbstl-Gas,
rdilde holnkan u$d slch :rhnrngslos schlaf€nlseto,

Arr ?rif,roeonntaA 114,4.19r'l) eind 1n Zold€n,1 Mädchen und 41 Jungon nach alt0r
Sltte konfl!nlert wo!dea. von kor0nunlEtlsoh€n Jug6ndweib€n ln unse!ar Ilslnat
heborl ntr tis J6tzt nocb nichts €rfahr€n. In der DDR wird f,ür dlese ElnrlohtunS,
itie d1o äonf,llnalrlon ersetzeo so11, sta!k !ropagi6rt. lgi6 wir erfahr€n, aol1sn
1n dlosoo Jahr ?5 C00 Junaen urd uädche! 1D Ost-3ellli an aler Jugcril"t€lho tell-
nehlren. Diqso Zahl bedeuiet ein€ Stelgsr'rng rm otna. t $ gegenüber den tellrlelr-
nein des volgan8ener Jah?es. (Ua + Tdl-Inloro,6/.t6)

glne qaE-l{ethan-ßillosion erelgrete slcb in Zolden inl Sct}akerak. A1B dle gaus_
beyohne! oinso ars den i(e1ler entst!ö!r€ndon Gcluoh nit ofleneio Iloht nachglngonl
6r€1gn€te 61ch tlas Unalück. Iln tettunssrohr batte elnon ld3terialschadon' lllt
schlreren lranövundon mußte elne Frau lnB Kr'ankenbaus gebraohi r,rorden. Dl€ Slre-
nen bLl€ee'l ALarll und auch d,le Ironstädter Feuerwehr kaE zu gl1fe, ,as Baua 1at
siark b o sohädlgt (heEl)

a1s 6f ab€nd6

(hen1)

V1o uns !01t9€t€11-t wlrd, darf d.a6 Vle.ldbad. v1€d6r basucht ve!d.etl. ( ap1)

Zelden zählt h€ut€ 15,?OO Einvrohne!; 2,800 Oavon sind Deut6che. Da all€ 3ehöltlen
dea Ratons S?A1Itrl von Xronstadt na,cb Zelitcn verlegt würilsrr ]retisc]t 1r dei
Statlt groSo Eohnungsnoi;, D1e $enlgoü neuen vohnhäus€? 'rulalea größte4tells ftlr
iLle alb€1tc! ile! iC0IOROUT 6ebaut. trtrüher. 11of,6!ter Zeiden unil \teidenba0h zu_
saonen teallob 12,000 !iter uilcb nach tronstaili. Eeute ElIß zeide! rnlt M1lch
aus fieldstlorf untl Ualienbulg versorgt ir€rdenr

$oidenhaoh wlltl 1n senlge& Jahren eln Sta,dttell voYI Kronstadt \terdon, ds,e s!ch
besond€?s 1n Rlchtüna weidenbach und Neuste,(lt au€debnt. GegenwärtiA vr'ird ln
r/lold.enbaoh olne gro3e ?:!pierfabrik 6eb&ut.

Dls bokannto laolzi€goffalta1k fBohnr (qa,izleld,/8a,nat) lrurde zrrr Gänz6 nach
Ug.4_€Il]!.fß bol Kloxlstadt übersledelt. go wohn6t heut€ viele Banaior Solvtoben
1n lla.rl onblrI'g.
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fn l(ron€badt ist das Gefängnts urdgeto,ut lrorden 1n ein äotel für Noralkorsane!
und andero A6laten. die an t€chnlsohen Instltuten der Siadt studleren, Sle €!-
halton 1n dex rKronef kostenlose Ver?f1€guh6.

(sttnd,30l11)

DaE neue Staatstheater für operetten ln K!on6tadt t{urde ralt dor 0perctt€
'Fl€der^rdauar von Johann St!äuB vor kurzeE €röff$st. tas llä.us bat 500 Sj.tz!1äize.

(c1a6u1 l)at!t e 1 II16(44)

'D€! Sch!1ftste11er Adolf Xeschendörfer 16t ft|f s€ine frucb,tbar6, 6chöI)f,€rlaoh€
Arbeit auf ded Gebict de? deaiscben trlteratu! unit ?ublizlsttk in Runälll€n, dlt
tl€I[ 0r'don AGr .Ärbeit '1.K1ass€ ausgozoicbnot vorden'!, berlohtei G].aaul. !s.t1'1el
(xr.11( 49) , Js.Il).

:=:=:_==1=:=:=:=:=:-:=:-:_:=:=:=:
0etauJt ?rurde : 2.1,57 ltrlTt Erlrin rg.'1. 0tto {ö11lAee-Itopony (Markt?1atz) irnd

Frau täthe gob, 111nzsl, Jetzt wohnh:ft rn Stuttga!t-Ve,lhinge4;
21,11.56 l{1chac1, S.d, 06kar Josef (L{ühfaass€) und Fror Käto,
jctzt voh*haft in Us.ldkIroh/:3adeh; 25.12,96 Christar '1.d.
IDfli st]'obel, geb. ?€ohal und thres nheaatten, sch',ve6to!chcn
von drei Duben, Jetzt vrohnhaft 1n Blechofshofet/0sterrolohi
ner z{,eite sohn des Josef Jä,ntFchl, J etzt wohrba-f,t 1n f,iilnohon.
- UöAer sie gedellten zur Ehre Gotte€ unil iler lltern n'rouils I

Getraut wurden ln C1€Tela}lilr Ohlo, aE Hellgabend (24.12.561 liartha, lllcf (H1.n-
tereasse) und E. l'rank Estok (Istock), ile? a,uch aua Zalden
stannt. - I'ried und tr'reuil s€l thr Geleit!

G€ s torb ou lBt:

E 6rzl-1ch ',rlflkomüen !

0bvoltl dio olgcntllche rlktlon der Fan!11
ist, komü6n doch lüner ffleder vorelnzolt
nach ! €ut6 chl&nd rnd Osterreich.

an 12.1.5'l o€ka! Jo6et ( ilbLaassa) 32 teh]re a.lt. - Das liohi
atel ewlAen Gnailo louobto i}lE!

onzuaaDlraenführunge$ noch nlcht an8olauf,on
elnlg6 landeleute zu thr€n Ang€hörj.8er1

I?a.u Irono Brcnn€r Aclr. lstock ist am B. Septen!er i955 zu lhren ÜheDlnnn RudoLf
3!€nnor ns,ch trar4 bei lirz/osterlo!oh gekoronen. Sie ist, i'ie auch dlo ßr,d€!r
laüds1€uto, als I lnz €lrei €eylde g€fahren,
Das Ebepao,r Johaaa unal Pe.uline ä11 (f,e.nggaaee, Sohlosseri3eister.) l'.urdo ao
12. oktober 1956 vor seinen qililcllr r]nd Angcllbriaen und nii €ined Ständoheü
aleSlobenbärder llasnuslk herzlich 6nDfangcü. Lq 7. ßärz 195? ha.t das Ibcpaar
itas !o€i der Goldenen gocbzelt geJolert. gle hatien vor 50 Jahr€n ln Stuttg4rt
gehsl!atet und si4d jetzt ]le.ch.inelr llenschanaltex sieiler alorthi4 zurück gokehrt.
Zur Stündo, da dl. gottesdienstllch€ F€1cr 1n der F?ledenskircho in Stuttgar:t
statiiand, ].äui€icn auch in Zoldcn dio oLock€n zu di€scü last und dlo Ge&8lnd€
Z€ldbn hatto dem Jrbellaax ainen tefo8rdf,lsohon Gruß €€eoirtokt. Sls nohnoh bel
ihxen Sohn l{a}ls Mü1.1 in Stuttga}t-0r II€1lnännstraßc 6. Die Zeidner Naohlarsohafi
begLilohvtjn6cht das Golit6ne ?aar aufs llorzllchßte. Möge ihr! eln 6ohöno! und 8o-
€ognoter "r.ot üx1c a'r € nd be schled,-'n Boinl
ilh.r .tnknfast FilJr:d !vieh l4ünohen und llannover sind Jobann Schnltz und lrra,u
(Langg.rr6o, D1lrienschneider) bci th!on TEchtorn Rosl urid A11r11' dem Sohvl€6el3ohn
und lnliolklnd narh leinc, Eulenring 7, glriohllch angehonrlranr rij e 'r1t €!fahr€n
konnteh. lst die Äusreise aue Ruuä.tlisn dlt gtlfe des 

'€]rtscbej1 
Roi€h KreuzeE ln

kunok
Rechteck



Mlilchen, ilaad.{1ler s t raß B 16, 6rüöelic}rt yrorden. 220 kg cepäck konnton si€ &1t

!beafa1lc nach östelrrloh soIl Anfane illeses Jabres Otto ltory (W€lber6ass€)
zu aeinen Sohtr lazl geLonnen sein. llähere€ konnteB wlr noch nloht erf€,h!en.

All€n sei e1n herzilcheE crtß coti zugerrf€n! Wir vür1schen, da9 d1€ lanilien_
gli6de? oöAl1chst baLd \,/1eder zu€lnander flndsn und in !'rioden leb€n könncn,

Aa 12, Januar d.J. vo11Eiarb osker Josof (!,Itih1ss,Ese) infolgö €1n€s :q.11"to,u-7Jällickoe
1n $d:Litirc|tr./!!.ns1l, JoEef (geb. 24.8.1924) rvar j1 Jah"e fErng in rudslscher Ga-
fFneerschafi rrlld lrüf,do vor 6tneü Jahn ont1a6ßcn. Ir heixatete selr6 !!art, dle
dle vielea Jahxo auf, lt1n gcriartet hatt€, und an 21. $oveBler 1956 ourde ibnon
ihr Sohn l{1cha.e1 Sesohonkt. An Silve6tarnaobBittag geri6t iler Wagen, 11 den
0skar nach Eause fahlen w6l1te, bel Glattels 1ns schleual6rn ünd pf61li;e gea€n
olnon Stlaßansielü. lllt eineü scbl'eren Ob € !s chea|elbrucb surdo er ln6 lirankadlraüa
olllgfili€fert unil nußte nach 12-iägigea Xrankenla.ger stsrben.
)ie Eorr1ler1'.ef rnf te Cattln, E1i€rn, ceBahwL st er, Xt€1n-ltl cla.eL
d16 wir ili!1en ln Trauor v!rlui:len sind. könnrin bet Got-b a]1ai.n
und rt n üE väLe11i3hs cnacle birren.

Georgsiaa 195? ZETDNER GRüSS nr.5 / Sql!9,Q
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und lulr a1le I
Tro at suchen

(kJaB)

10. N ov. 1913?
bel l{ar}ta 8etaf,lel1

(benl )

lClr bltten um Auskunft !
'11€r kenn uns €,ino lrllttoilrlrg naohsn itte! l{ellout Istdck, Aen.
B! hatte di€ trrpnr, 5B54? E und es he1ßt, daß €r im Juli 1944
a€i4 sof1, {achricbt }itXe an {Isn l{aobbalvat€r.

llaltha Schvager, Bet. IIiel- und ihr llarn tas6eü a1l6 Zelilner. grti8elt urd ieilaü
ün6 nit' daß 3ie 31ob ln Argentlnlen, wo 0r eine cärtnerei aufbaut, allnähficb
6in!€len. Slo ecbrelben aber, öa3 d1e Sehnsuoht nach den Angehörigen llli den
l(iLoraeterr irräohst r dle nan sich von de! Ecinat €nif€rnt.

Än dar q. s !n t_erh S_t]_+A_4-S!_!,91Sq!-9Irs irando € nttzubelf,eli, hab6n 'r,1r €lnon groSetl
Toil _,rnsei:r' firchbür,1l1rca und I{aohbarn g€bst6n, und thnen ir! Mä.r.z dles€s Jatlres
€1n entsprechend€s RuhdE.hreiben geschlckt, Es so11 f.stgesiollt r$€rden, w1€-
vi€1 doutscbe MenBoh€n anx 'l . Septenbo! 19t9 In Zeld,err gefebt baban und reer da-
von nicht nch. 1€bt. Vir bttteü nocbüa1s al"to Lardst€ute. sicb flt! dieso Srbeit
oinzusetzen ü4at uns ltlttcihrgen zu n3cher} i]b6r: alle ärgehörtgen, Verl]'andteD,
l{achbar[ unä BeLannte!. 10 EauptfTagen hab6n l|rix in €iri€r llste aufgestellt und
slnil für alle Ane€rbon ila,nlle.r, auch eenn ste nicht ganz genau gegeben 1ferao}r
können. Es i3t Jetzt allerhöchste Zeit zu dL06er Alb€lt, d€nr1 al1iaäh1ich \re?8ee-
so!r 'nir: lüroer rnebr vo!1 den Erinnerungen,
Einlee logen haben wl! a.us6efü11t zuriloket'halton una dankoü dafih freundlich,
!oid.r abor haben 61ob €ehx vi€1e land€1oute boch nicht gerooldot. Sttte tut os
bal.d! Ti€it€re B0gen köhnen angefordert ve!dan von I'r1, tInnl PL&Jor, lud,,tj,8sbur8,
Itusolbers 10, !!_-At:e.ß9.!jj-111 "r Bläbter sin ,
Milflohe n 55, Alrerlv€j:Lohnnetriiße 15.

fn versar':gonen Jab! hatten wlr uns zu !!L1!gS!gL1-n pinKglClfill fr der lahnhofs-
Aasts:::jie in großer Zr-bl eingefunalen. Wir war6n zun 2, Sunalestr€ffe[ der
rrZeidre! llacb]3rechaftn züaar4Ee ngo konaen. nas J. SBndeetreffca aller Zcialller
habea lfiT fiir das Jahr 1959 in Frankfurt/!,taln geplant.
Vlele ron uae .,.1i-i)n rrbc! yle,lcr züo nSaobsontl4r nac]1 linkefFbüh1 fahrcrl. Des-
hellr hi.er'l rii 1 1ii'ts i:.1t dei. rrlieima.taoneirr6ohr"fi der deldsdörtorI su6e.nncr}6et€,n,
unr ein g.lreinsäüea Trsffell des ganzon 3ur)a !nlerudes zr veran.talt€n, )io Schioksa].s-
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86h€Xnschaft der Srrzenlä]lder seit der Ko1o111€lerung al!rch den Deutscb€n !ittsr-
ötden vlrd unser iandsnann Pxofeseor D!. l]an6 lIleBkes in seiner sehr araprech6r1-
don Art unE vor nugan füllren. von Jeiler c6nelnde w€rden ffl?, 60 Elch dl€ !€ute
finden "rord6a, elae cbaräkteristiBohe l('r!sgeBohlchie höIen, ll1 d6r Ärt, wle 31e
uns Oeorg Mleskes iD ye?gangenen Jalir vorgetragerI ha.ite. Gutre li.cht]i1der von a,l-
1g!1 Surz€nfänder Gem6ir.deü 1{erdea vrlr zu sehen bekooaen, De! üntorhaftung und
deü tanz Bo11 bei del1 lt1är:aer 6lner säclr6ischen y.usikkapell6 ein gcbdbr6ni!e! Zolt-
rauü €lngoräunt E€lilen. DaE ?ragralxn wilil zu6anr0eng6st€111 von nr. gans Mooso!-
E6ldsilorf unal 3a1ili E€!ter-Zeider; C1€ Orgerisatlc)1 hat lri6de? Ctto Könlgo6-Rei-
Zeidsn illern^nrier. Vrrschlägo und üitt€iLungen ftr itas Bu"zenfäüder Tielf€n slnil
zu !lchten an 0tt. KöniAes, Uünchen 25, Röoorstraße 27,/II.

ti

Z€ldner lasohlnasbatL ln uiinohen. Am 16. Feiluar d.J. hatten dle Zoidn6r 1n
lfiinchen \rnd Ung€bung ia r'llsok€rke11€rr! th!€n lascblngsball v€ranBtalt&t, zu don
64 !osuoher g€komüee Farer. S.hicks&l-BraIEor und Damenr?3hl und vor af,Lefl dlo
Trahl dor 38,11königln brachi€n Stlft$ung untl Frob6lnn in dLo Cas€11schaft, Eodaß

(,.€t 5 Uhr früh dia letztcn dsn sa.a1 vef,1lo!en, !le 0r.gdnlsa,tion beBorgto $16d0)r
otto fiönlgoE-Rex, rtort

Der ltIfiliiEftUERK ist der Heimr.tbrlef für SächEisoh-R6aen und Ungebung. nr lEt et-
il'aa JllnSo:r a1a unser ZETI)$Ii SRUSS und s!soholnt auch ia Stuttgart. Von lhn er-
fehre! fl1rr dä.ß vom.Junl lris Setiaoler dlo MöAllohkeit geboter i3t, a$ äer Ad.lla
bel .Abazzla (opatJia) ln JügoEla'xlon den Urlaub zu veroringen. aei geüügellil r\n-
rLr€ldungen 6o11en in dieser Zeil haultsächlich Sachsen ir aI6n Eaus€ \sohr6n. D€r
Aufenthalt Dlrd n1t Zlnnei urd 5lcs€u täglich, für 2 Woch"n lü 100,-- (1 foche
Dt[ 55,--, ,lYochen D 150,-- u€ir.) kosten. Ztlo lels1'iel: die n6iE€ ab ldtinchen uaC.
zurück koste+ nLt der 3a.hn einschl1e8l1ch Zusch].a.g DU 59,--. Anfre,geü 61nil zr
!1oht€n an derx ITqgExttxRl(r Stuttgart-0, Calsbllgstrsße 10.

^IFne 
nna.hTl ?i' n '

nudolf I'(ti11, 1r0 lIe1son r\v€., lIar!160n, $.Y., USA; M:!rtha lanser, aeb,Roth (It1!rk6])
Apoldn,/Thtirin86r, Dornbü"ger StraSo 1O; 0tto ?roeon und Frau Er}1a geb.Ei.1vsn,
2241 Patty lane, lla-ihaniny, Pa., UgI; 0tio rü11 (Mlilfgaese, Kf,n.), Irllch Olor
'ou,rl€d,/Rhe1r, Ficr tcnßtra8o 4; Aff!eil YLr6llzcl (FeBtaasee), SruttSErt-Z'Iffonh€,1r3611,

vgach€oüstra-3o 23r r-riodchen lifatt, gob,Suhn (Merkt!latz), !a?dol'ick, Krs. lilno-
turß, !ieporci-1Be 7i Enns r,'leidonbächo1'. (lftngGasse), €05 Wll.lingion ,{vs. ' 

rltflnl!69
,, I'Ianiioba., Kanada; Martha ,lieI do Sohwago! (lenggas€e) , e/c ClarIä y Cta,, Colle
Noclön 181, Sr,:r Nlcoläs (Bs,.r,ircs), Arg€ntlnlen; ?rof,lr, Ilsns llieskes (langga8Be)'
I,lütrohon, !:r1d€aardstr'38€ 1tj LI.,rtha lstok, g0!. lIlel (i{intelaasee), 4927 Broadviev
Rd,, C1€veland 9, oblo, Sulia 7, USr:; 0tto Köu1ges-Kotony (],!arki!1atz)r gtuttAart-
Vaihlnger-3üsna,r, Ä.r Scbattrralil ?6 b; !rXeds, 1(€g1er, Aei,{ur,ver (MarktgasE€), Stutt-
Aart-0r Sch$a}.:rne:isiiaße 50; Jean Bartesoh, Colonabos, 6 Rue do ,trts (S€1ne),
liankreich; Tiroiras tpall, l4ic ls 145 st. oardena, cal1f,t usi; Pet63 stoof, 44r4
Rodfern nd., Clirclaid 29, 01i4, USA; 'llIhs1r4 Frs-nk, 3.r1ia lrr 54, Ziollskirch-
straße 21; trriela ac:rclt, ,12 Tiotoria Streot, I{l+chere!/Or]tzrio, X nade; H:.nB
Iieeilt, saLzbuia, 14aastraSe 19, 0sterr€lch; Ernst xuwer, salzbur8, lüonntaLer-
(ba.upt)st!a6o 11, aEterreich; rlffT6il 3ubn, Salzbur8, A1!ertsied].un8 44, 0ste!relcb;
ccof,g ;riitskes (l,ar1saa.sße), salzburg, Siob6ndo!f,f,st"aße 16, öBt6rreioh; vaLt6!
und CE1.:).! Zenna, I11j-Uxfahrr 0itsnheloerelraße t'7, 0ster:reich; Sie€frleil Crä8ei,
Ilnz-IascLlne, ilaSj ,-.r 81, 0sterrelch; Rudolf 11tt€s, llnz-Klei)1mtnchon, ZepD0Iln-
Bt1"aße 5B/1, ilrterrej ch; 0tto IIenzel, llnz-lil6u6 llsiaat, Flöizenxlea, 06torreloh;
!rhard /iölL^ei-, iaiea ra lnnkr€is, I'a, !roler-Schuherz€uaun€,0sier!eiclti IIans Itick,
0soh\'r'.,:1ri 8rr ?osb Sankt Konr.!d, 0€t€rroioh; Xllrra Schufler, gsb,](c11nerr MUnchen 1r,

kunok
Rechteck




